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1. Kreisklasse Herren

TuS Hohne-Spechtshorn : TuS Eicklingen III 
Donnerstag, 29.09.2022, 20:00 Uhr

Löber und Katzer bleiben gegen den TuS Eicklingen III 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Hohne-Spechtshorn in der 1. Kreisklasse Herren
gegen den TuS Eicklingen III durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Katzer und Löber errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Cammann / Labanovicz zeigten Schöpp / Löber ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Pätz / Katzer gewannen gegen Siemer / Strothmann mit 3:2. Schneeberger /
Schulz machten mit Schrader / Köneke beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Simon Schöpp bezwang anschließend Andreas Cammann in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Uwe Siemer hatte Lars Pätz nur im ersten Satz eine Chance. Dann
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Überzeugend war
indessen der 3:0-Erfolg von Frank Katzer gegen Harald Strothmann. Mit 3:1 siegte dann Christian
Löber gegen Jakob Labanovicz und gab dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Recht kurzen Prozess machte Carsten Schneeberger beim 11:8, 11:5, 11:2 mit Henning Köneke.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Fabian Schulz in seinem Einzel gegen Wilfried
Schrader etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Unglücklich war Simon Schöpp in der Partie gegen Uwe Siemer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Lars Pätz verlor sein Spiel gegen Andreas Cammann nach Sätzen mit 0:
3. Das musste man neidlos anerkennen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank
Katzer seinen Gegner Jakob Labanovicz beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Christian Löber hatte gegen Harald Strothmann bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TuS Hohne-Spechtshorn am 04.10.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SSV Groß-Hehlen, während der TuS Eicklingen III am 30.09.2022 gegen den TuS
Eschede II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Hohne-Spechtshorn

Doppel: Schöpp / Löber 1:0, Pätz / Katzer 1:0, Schneeberger / Schulz 1:0 
Einzel: S. Schöpp 1:1, L. Pätz 0:2, F. Katzer 2:0, C. Löber 2:0, C. Schneeberger 1:0, F. Schulz 0:1 

 TuS Eicklingen III
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Doppel: Siemer / Strothmann 0:1, Cammann / Labanovicz 0:1, Schrader / Köneke 0:1 
Einzel: U. Siemer 2:0, A. Cammann 1:1, J. Labanovicz 0:2, H. Strothmann 0:2, W. Schrader 1:0, H.
Köneke 0:1


